
Auszug aus dem Buch "Ich, Du, und Wir Alle" (von Peter Jakubowski),
zum Thema: die Weltformel.

Eine der  wichtigsten Relationen der  Einheitlichen Physik ist  die  einzige Gleichung,  welche die
Dynamik des ganzen Universums auf einmal beschreibt, die universelle Gleichung, von der Einstein
und alle anderen Physiker bislang nur geträumt haben. Diese Gleichung ist erstaunlich einfach. Sie
beschreibt  die  planare  Distribution  der  (zweidimensionalen)  Energie  für  jedes  einzelne  Quant

unseres Universums:  DW =  Ff;  die planare Distribution der Energie ist immer und überall die

gleiche; sie gleicht immer der universalen Quantenzirkulation Ff = constant = h/mu= h/ru
2tu = ru

2/tu

= 1.3096*10-4 m2/s.  Egal  ob  wir  mit  dem Quant  eines  Atoms,  einer  Nerven Zelle,  oder  einer
Galaxie  zu  tun  haben,  die  Verteilung  seiner  Energie  auf  seine  Quantenfläche  bleibt  immer  die
gleiche.  Bildlich  können  wir  uns  diese  universale  Regel  so  merken:  Die  energetische
„Seifenflüssigkeit" aller Quanten des Universums hat immer die gleiche Stärke.

Eine  praktische Realisation des Aufbaus des Universums kann aus der untersten Zeile des letzten

Diagramms abgelesen werden:  DS = df/dt;  die Quantenstrahlung S wird nur dann energetisch

aktiv, wenn sich ihre Quanten Frequenz f mit der Zeit ändert (das heißt, df/dt ungleich Null wird);
sonst breitet sich die Strahlung ohne jegliche Wirkung auf das bestrahlte Medium aus. Die Frequenz
kann sich aber  nur  dann ändern,  wenn das  Medium,  in  dem sich  die  Strahlung ausbreitet,  die
Änderung  der  Frequenz  erzwingen  kann,  das  heißt,  wenn  die  Strahlung  und  das  Medium
miteinander wechselwirken können.

Diese Regel könnte, zum Beispiel, jede Strahlungstherapie verbessern.  Man soll eine erwünschte
Frequenzänderung  einer  therapeutischen  Strahlung  gewährleisten  und  dabei  jede  unerwünschte
Wechselwirkung  mit  dem  Körper  des  Patienten  vermeiden  (oder  diese  minimieren).  Jede
unangepasste Energielieferung kann nicht optimal (oder überhaupt nicht) zur Genesung verwendet
werden. In Extremfall, sie kann sogar den Zustand des Patienten verschlechtern. So ein Extremfall
ist, zum Beispiel, jede ungewollte Bestrahlung eines lebendigen Organismus mit der Energie der
kosmischen Strahlung nach einem kosmischen Einschlag auf die Erde. Dieses neue Verständnis des
Verlaufs der energetischen Prozesse in den Körpern der lebendigen Organismen muss erst in der
Praxis tiefer erforscht und erlernt werden.

Fassen wir die gesamte Einheitliche Physik zusammen.  Wir können das gesamte Universum aus
dem Kreativen Potential der Universellen Eins erzeugen. Das bedeutet, dass wir dieses Potential als
die ultimative Einheit (Engl. Oneness) betrachten können. Deswegen nennen wir sie allgemein auch
Quanten Kreativität. Ihre fundamentalen Kreationen sind Quanten Materie und Quanten Geist,
die  entlang  der  entsprechenden  Achsen  der  Dimensionen  und der  Perioden  aus  der  Kreativität
hervorgehen.


